
Liebe Leserinnen und Leser,
die  Kommunalwahl  am 14. März 2021  brachte zahlreiche Veränderungen. Zwar 
blieb die CDU (36,8 %) die mit Abstand stärkste Partei in Bürstadt, allerdings ka-
men nun die Freien Wähler (22,1 %) als zweitstärkste Kraft hinzu. Die SPD erreich-
te 18,6 %, die Grünen 14,8 % und die FDP 7,8 % der Stimmen.

Entgegen der politischen Gepfl o-
genheiten wählten Freie Wäh-
ler, SPD und Grüne mit einer ge-
meinsamen Liste Kandidaten des 
eigentlichen Wahlverlierers SPD 
(minus 11,8 Prozent!) in das Amt 
des Stadtverordnetenvorstehers 
und zum Ersten Stadtrat.

Freie Wähler, SPD und Grünen 
setzten die Vergrößerung der 
politischen Gremien von bisher 
7 auf jeweils 10 Personen durch. 
Von dieser Größenfestlegung pro-
fitiert ausschließlich die Fraktion 
der Grünen, die dadurch einen 

zweiten Sitz erhält. Diese unnötige Erweiterung verursacht erhebliche Mehrkos-
ten. Mehr Teilnehmerinnen und Teilnehmern in den Ausschüssen und im Magistrat 
sorgen nicht zwangsläufi g für bessere Beratungen oder mehr Ideen.

Die Kommunalpolitik ist langwieriger und unberechenbarer geworden. Neue Ideen 
sind nicht erkennbar. Die Freien Wähler arbeiten sich an altbekannten Projekten 
ab und vermeiden dabei häufi g eine eigene klare Positionierung. Stillstand ist 
Rückschritt! Ohne Programm und ohne entsprechende Mehrheiten kann auch die 
SPD - trotz der Besetzung politischer Spitzenfunktionen – nichts voranbringen.

Die CDU hat in der Vergangenheit viel angepackt. Davon profi tiert Bürstadt heu-
te. Wir  haben auch klare Konzepte für die Zukunft. 
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BÜRSTADT

Die CDU hat bei der Bundestagwahl historisch schlecht abgeschnitten 
und muss in die Opposition. Wie konnte das passieren?

Die CDU war auf die Zeit nach der Ära Angela Merkel nicht gut vorbereitet. Der  
Wahlkampf war wenig mitreißend, angeführt von einem unglücklich agieren-
den Kanzlerkandidaten Armin Laschet, der durch den unionsinternen Streit mit 
Markus Söder zerrieben und dann auch vielfach parteiintern im Wahlkampf nur 
halbherzig unterstützt wurde. Ein strategischer Fehler war, dass die Union nicht 
mit dem Amtsbonus eines amtierenden Kanzlers in den Wahlkampf ging.

Wie geht es bei den Christdemokraten nun weiter?

Mit welchen Themen kann die Union wieder überzeugen?
Es gibt gewaltige Aufgaben wie die Balance von Ökonomie und Ökologie, das Si-
chern des gesellschaftlichen Zusammenhalts oder die Integration von Zuwande-
rern. Für die Union geht es darum, neue Wählerinnen und Wähler zu gewinnen 
mit neuen Ansätzen in der Familienpolitik und in der Digital- und Klimapolitik. 
Die Union braucht junge Wählerinnen und Wähler, um zu überleben.

DREI FRAGEN AN ...
Alexander Bauer,
Mitglied der Hessischen Landtags, Innenpolitscher Sprecher 
und stellv. Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion ist seit 1997 
auch als Stadtverordneter in Bürstadt kommunalpolitisch aktiv.

INFORMATIONSANGEBOT DER CDU BÜRSTADT
BEITRAG ZUR FÖRDERUNG DER DEMOKRATIE

CDU inFORM. BÜRSTADT
FAKTEN ZUR STADTENTWICKLUNG:

KLIMANEUTRALE BAUGEBIETE BEANTRAGT!
Die CDU will Bauwilligen nicht die Firstrichtung ihres Hauses, die Art der 
Energieversorgung  oder etwa die Ziegelfarbe vorschreiben. Daher haben wir den 
Antrag der Grünen abgelehnt, in allen Bebauungsplänen nur noch Gebäude 
zuzulassen, die mit Photovoltaikanlagen auf mindestens 70 Prozent der 
Dachfläche, Wärmepumpen und Dämmung nach modernsten Standards errichtet 
werden.

Unser Vorschlag: Die Planung zukünftiger Baugebiete erfolgt künftig 
energieneutral. Dazu müssen künftig vorhabenbezogene Energiekonzepte erstellt 
werden, die integraler Bestandteil des Umweltberichts zum Bebauungsplan 
sind. Leider haben Grüne und SPD diese klimapolitische Neuausrichtung nicht 
festschreiben wollen.

STRASSENAUSBAUBEITRÄGE ABGESCHAFFT!
Die CDU hat gemeinsam mit den Freien Wählern - gegen den Widerstand von SPD, 
Grüne und FDP -  die der Abschaffung der Straßenausbaubeiträge beschlossen und 
auch für die Rückzahlung der bisher eingezogenen Straßenbeiträge in Höhe von 3,78 
Millionen Euro gestimmt. Die Stadt kann diese Einnahmeverluste mit 4,38 Millionen 
Euro aus der Hessenkasse kompensieren, die 2018 als Unterstützung vom Land 
Hessen für die erfolgreiche Teilnahme am Entschuldungsprogramm fl ossen.

OKTOBER 2021

Die Niederlage muss aufgearbeitet und einen Erneuerungsprozess eingeleitet 
werden. Ende Oktober soll eine Konferenz der CDU-Kreisvorsitzenden die Betei-
ligung der Mitglieder an der Neuaufstellung der Partei klären. Ein Bundespartei-
tag wird dann Anfang 2022 eine komplett neue Parteispitze wählen.

Unsere bisherige Politik trägt Früchte. Bürstadt boomt! Höchststand an Gewerbesteuereinnahmen und an sozial-
versicherungspflichtigen Arbeitsplätzen. Bürstadt wächst! Erstmals mehr als 17.000 Einwohner durch Neubau-
plätze und innerstädtische Nachverdichtung.

TERMINE 2021
20. November 2021, 14:00 Uhr: CDU-Mitgliederversammlung
Die Versammlung informiert über Aktivitäten und aktuelle politische Themen. 
Außerdem werden Delegierte und ein neuer Parteivorstand gewählt.

28. November 2021, 10 Uhr: CDU-Jubilarenehrung
Traditionell ehren wir am 1. Advent im Historischen Rathaus in einer
Feierstunde unsere langjährigen Mitglieder.

TERMINE 2021
20. November 2021, 14:00 Uhr: CDU-Mitgliederversammlung
Die Versammlung informiert über Aktivitäten und aktuelle politische Themen. 
Außerdem werden Delegierte und ein neuer Parteivorstand gewählt.

28. November 2021, 10 Uhr: CDU-Jubilarenehrung
Traditionell ehren wir am 1. Advent im Historischen Rathaus in einer
Feierstunde unsere langjährigen Mitglieder. MACHEN SIE BEI UNS MIT!
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Wir wollen mit klugen Ideen und engagierter Sacharbeit 
überzeugen. Unser Team ist motiviert, offen für 
Anregungen und mit einem Mix aus erfahrenen Köpfen 
und neuen Gesichtern gut aufgestellt. 

Ursula Cornelius führt wieder die Stadtverordneten-
fraktion und im Magistrat ist  die CDU mit Julia Kilian-
Engert, Reinhold Tremmel und Alexander Gündling 
vertreten. In Riedrode ist Helmut Dietz neuer 
Ortsvorsteher und in Bobstadt ist Bernd Rudolph als 
stellvertretender Ortsvorsteher Ansprechpartner für alle 
Belange im Stadtteil.

KLARE ZIELE FÜR 2022
Der Bildungs- und Sportcampus geht in die Bau- 
und Umsetzungsphase. Mit dem dort entstehenden 
„Nahwärmenetz 4.0“ wollen wir eine klimaschonende 
Energiepolitik betreiben und „Bürgersolarkraftwerke“ 
realisieren.

Das Schwimmbad soll ein neues Kassensystem (z.B. für 
„Kombi-Dauerkarten“ mit dem Hallenbad in Lampertheim) 
und sanierte Toiletten und Umkleiden erhalten. 

Südlich der Gartenstraße soll die Glücksbaumallee
erweitert werden und eine neue Freizeitfl äche entstehen, 
die auch eine neue öffentliche Grillhütte umfasst.

Die Bushaltestellen müssen behindertengerecht 
erneuert werden, der Stadtbus soll ein E-Bus werden, das 
Radwegenetz wird verbessert, vernetzt und ausgebaut.

Für den Beethovenplatz soll ein Ideenwettbewerb für eine 
„grüne Mitte mit der Möglichkeit zur Wohnbebauung“ 
initiiert werden. 

Auf dem „OLI“-Gelände beginnt die städtebauliche 
Umsetzung für bezahlbare Wohnungen.

In Riedrode sollen einige Baugrundstücke entwickelt 
werden. 

In Bobstadt steht die Entwicklung eines neuen 
Gewerbegebietes für wohnortnahe Arbeitsplätze und die 
Sanierung der kreiseigenen Sporthalle an.

FÜR SIE VOR ORT AKTIV.

Jürgen Eberle Levin Held

Ursula Cornelius

Ursula Cornelius

Alexander Bauer

Bernd Rudolph
Stellv. Ortsvorsteher in Bobstadt

IN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG
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IM MAGISTRAT

IN DEN ORTSBEIRÄTEN RIEDRODE UND BOBSTADT

NEUES LEBEN AUF INDUSTRIEBRACHE OLI 
Die 8.500 Quadratmeter große Industriebrache des 
ehemaligen Pfannenherstellers Otto Limburg (OLI) 
wird revitalisiert. Nach Jahrzehnten des Stillstands 
gelang Bürgermeisterin Barbara Schader (CDU) mit 
Beharrlichkeit der komplexe Grundstückserwerb, auf 
dem ein zukunftsfähiges Wohnquartier mit über 100 
Wohnungen entstehen soll. 

Bürgerworkshops lieferten bereits zahlreiche Ideen für modernes und nachhaltiges 
Wohnen. Mit Fördermitteln aus dem Städtebauförderprogramm „Lebendige Zentren“ 
kann 2022 der Abriss der alten Fabrikhallen erfolgen und die Investorensuche 
beginnen. Versprochen und gehalten!

BÜRSTADT. BESSER. MACHEN.

Désirée Held

MITREDEN & MITGESTALTEN
Was können wir besser machen?
Lassen Sie uns Ihre Vorschläge und 
Ideen zukommen.
Kontakt: info@cdu-buerstadt.de

Sie können unsere Arbeit auch durch 
eine Spende unterstürzen:
CDU Bürstadt
IBAN: DE 55 5096 1206 0000 0051 26 
Raiffeisenbank Ried eG
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